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Kulturvermittlung?



Kulturvermittlung?

Grundsätzlich:

Situationen, bei denen Menschen über die Künste informiert werden, 

über sie in einen Austausch treten und auf sie reagieren. 

Gelegentlich auch:

Produktionen speziell für Kinder und Jugendliche, 

das Bewerben und Präsentieren der Künste an sich oder 

soziokulturelle Animation. 



Kulturelle Bildung!

Lernen und Bildung steht im Vordergrund:

- Entdecken und Kennenlernen,

- Erfahrungen und Entwicklungen ermöglichen. 

Kultur ist mehr als Konsum und Unterhaltung. 

Zum Beispiel das 4K-Modell:

Vier Kompetenzen für Lernende als herausragende Bedeutung für 

das 21. Jahrhundert. 

Kommunikation / Kollaboration / Kreativität / kritisches Denken



Kulturelle Bildung!



kklick vermittelt Vermittlung

kklick ist ein Projekt der Kulturämter der 

Kantone AR, GL, SG und TG und 

sammelt, 

strukturiert und 

kommuniziert 

Argumente und Möglichkeiten der 

Kulturvermittlung / kulturellen Bildung 

gegenüber Schulen und Lehrpersonen. 





kklick sammelt Angebote

Angebote 

- von Kulturschaffenden und Institutionen des Kantons

- mit «vermittelndem Charakter».

 Selbsterfassung nach Antrag und Zuteilung eines Logins. 

 Infos unter www.kklick.ch > Informationen > für 

Kulturanbieter:innen



kklick strukturiert Angebote



kklick kommuniziert Angebote

- 2 x jährlich mit der kklick-Broschüre

- 2 x jährlich mit einem Netzwerktreffen

- 4 x jährlich breit mit einem Newsletter

- 6 x jährlich zielgerichtet mit dem 

Newsletter für Kulturverantwortliche

- über Volksschulämter, Bildungstage 

und Konvente

 Broschüren und Newsletter 

können abonniert werden!



kklick unterstützt

Bei Fragen zu Kulturvermittlungs-Angeboten berät 

und unterstützt die Geschäftsstelle. 



Fragen?
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Julian Fitze, Seemuseum
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#letsmuseeum steht
für Emotional 
Storytelling 
Um etwas Bleibendes bei anderen zu hinterlassen, 
müssen wir diese emotional berühren. 



Berühren 
statt 

belehren





Wir sind Externe
Wir bringen die Aussenperspektive mit

Wir sind Laien
Wir bringen die Naivität und Sicht des 
breiten Publikums mit

Wir sind Fans 
Wir bringen Leidenschaft für Kunst und 
Kultur mit und zudem die Expertise im

Geschichtenerzählen



Und dann
gemeinsame
Sache
machen!



Partnermuseen
Schulmuseum Köniz, Kunst(Zeug)Haus 

Rapperswil, Naturmuseum St.Gallen, Bündner 
Kunstmuseum Chur

© Atelieer 2017



© Atelieer 2017

Beispiel
Tourentwicklung
Prozess

1.   Das Museum bildet das heterogene Entwicklungsteam
2.   #letsmuseeum-Workshop in Emotional Storytelling als

Startschuss und Basis
3.   Inhalte entstehen, Begleitung und Coaching des

Entwicklungsteams
4.   Feinschliff an den Inhalten, Entwicklung partizipativer Module
5.   #letsmuseeum fügt sie zu einer Tour mit spannender Dramaturgie

6.   Individuelles Coaching der Guides            
zusammen. Erstellen eines Tourskriptes. 



Beispiel Entwicklung
Audioguide/Spiel
Partnermuseen/-institionen

Historisches Museum Thurgau (Schloss Frauenfeld)
Zürichsee Schifffahrtsgesellschaft (Limmatboote)
Kunsthalle Basel
Botanischer Garten der Universität Bern

© Atelieer 2017



© Atelieer 2017

Beispiel Entwicklung
Audioguide/Spiel

Prozess

1.    Abholen der Bedürfnisse und Ziele der Institution
2.   Entwicklung Grobkonzept mit 1-3 Ideen, Ausarbeitung der 

Favoriten-Idee in einem Detailkonzept
3.   Wissens-Workshop: Die Expert:innen liefern alles Wissen, 

welches von #letsmuseeum in Geschichten verpackt wird
4.   Feinschliff im Ping Pong mit dem Museum
5.   Testlauf
6.   Vertonung/Produktion



© Atelieer 2017

Für kleine Budgets:

Workshops in 
- Emotional Storytelling -
Performance

Tour-Pimps

-Überarbeitung
bestehender Formate



Emotional Storytelling ausprobieren:
Nächster öffentlicher Workshop 

11. April 2024
Kunsthaus Zürich

Mein Geschenk: 
15% Rabatt
(Bei den Bemerkungen die heutige Veranstaltung

erwähnen)



© Atelieer 2017

The Team



© Atelieer 2017

letsmuseeum.com

Zum Newsletter 
anmelden 



caroline@letsmuseeum.com

mailto:caroline@letsmuseeum.com
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Fördermöglichkeiten Kulturvermittlung

• Beiträge an Schulen:
Fr. 200 pro Klasse/Veranstaltung

• Beiträge an Vermittlerinnen und Vermittler / Kulturinstitutionen:

– Projektbeiträge

– Mentoring

– kklick spezial

Informationen: www.kulturamt.tg/kulturvermittlung
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